
Untermörzel.
Montag, den 10. Juni wird das

Vieh aufgetrieben—
Gesundheitsmarken sind mitzubringen.

Der Alpmeister1798

Untersehren.
Dienstag, den 11. Juni wird das

Vieh aufgetrieben.— —
Die Gesundheitsmarken sind mitzubringen

179 Der Alpmeister.

Obersehren.
Am Freitag, den 14. Juni wird
auf die Alpe gefahren

Die Gesundheitsmarken sind mitzubringen
Am Samstag, den 15. Juni wird im Kobel das

Molken vertheilt.1801 Der Alpmeister.

Untergünterstall.
Montag, den 10. Juni wird das

1 Vieh aufgetrieben.

Gesundheitsmarken sind mitzubringen.
1806 Der Alpmeister.

Alpe Schönenwald.
Kommenden Dienstag, den 11. Juni wird

= Vieh aufgetrieben.
Das Vieh ist, mit Haarmal versehen, dem Alpmeistet

in der Hütte richtig anzugeben. Gesundheitsmarken und Bände
1800ind mitzubringen Der Alpmeister.

Achmühle u. Saubrach.
Heute Sonntags nachmittags 3 Uhr wird beim Stier¬

halter J. Thurnher die Rechnung über die abgelaufene
Sprungperiode gelegt und die entfallenden Beträge einge
hoben. Die Nichterscheinenden haben 20 h Ganggeld zu be¬
zahlen. 816 Mehrere Betheiligte.

=Verkauft
werden unter der Hand:

1 starker einspänniger Wagen, 1 starker Handwagen
guterhaltenes Ruhgeschirr, 1 Sandtruhe und ver

chiedene Baumannsfarnisse
von 1813 Franz Bohle, Eisengasse 18.

1817Ein junger Bursche
der 3 Jahre Reaischule mitgemacht hat, sucht Stelle in

einem Comptoir oder Magazin. Auskunft im Gemeindeamt

4

Zur ein zweispann. Fuhrwerk
ist auf längere Zeit Beschäftigung

in der Ziegelei J. N. Rhomberg
1843 in Hatlerdorf.

231

Baugewerbe Bornbirn.
Sonntag, den 16. d. M. findet im Gasthaus zumRössle an der Sägen von nachmittags 4 Uhr an eine

außerordentliche—
General=Versammlung

der genossenschaftlichen Krankencasse
statt mit nachfolgender Tagesordnung:

1 Mittheilungen

2. Beschlussfassung über Aenderung des Statuts (Aen
derungen der Beiträge und Unterstützungen)

Bei der Wichtigkeit dieses letzten Punktes erwartet recht
zahlreiches Erscheinen 18•9 Der Cassa=Vorstand.

Einen schönen Zuchtstier
1½ Jahre alt) hält für kommenden Sommer berei

1838 Johann Thurnher, Hanggasse
Sprunggeld einen Gulden.

+Sie sind niciie fort

die neuen Waren in der billigen Warenhalle.
— nur die alte Ware ist fort bei der Versteigerung

Staunend billig kauft man jetzt die neuen Waren, wie
herren=Sonntagsanzüge um 6·50—9 fl., Zünglings¬
Anzüge um 5—8 fl., Knaben=Anzüge um 1·50—4 fl.
Herren=Sonntagshosen um 2·50 fl., starke Arbeits¬
hosen um 1—2 fl., Schlosser=Anzüge, Herren= uni
Bamenhemden, Radfahrerhemden, Arbeiterhemden,

Pamen=Mieder, Unterröcke, Clot= u. Arbeitsschürzen
Zux= und Bexier=Karten, Juxartikel,

Weckeruhren
Herren=Filz= u. Strohhüte.

Billig, ja staunend billig wird alles abgegeben in der

Willigen Warenhalle,
Kapuzinergasse Nr. 1, im ersten Stock,

bei Dachdecker Martin Fussenegger.
Daselbst werden auch übernommen Aufträge zum

correcte Arbeit, ausgeführtDachumdecken, von gelernten Dachdeckern.
Dachziegel, per 100 2·50 fl., per 1000 24 fl.

Dachschindeln, per Bund 1·80 fl. sind immer zu haben

1808 3.3 Achtunasvollst
Martin Fussenegger.

1 schönes Schwein u. 7 Ferkel
sind zu verkaufen 1839

Rosina Patruel, Klostergasse Nr. 5.


